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Herren Kreisklasse C Staffel 3

TTC 75 Neckarsteinach II : TTC 1982 Lobbach 
Freitag, 17.11.2023, 20:30 Uhr

Becker, Freund, Gimber und Gencarelli bleiben gegen den 
TTC 75 Neckarsteinach II ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TTC 75 Neckarsteinach II hat der TTC 1982 Lobbach am
Freitag in weniger als 118 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse C Staffel 3 gesammelt.
Beim TTC 75 Neckarsteinach II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 9:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hofbauer / Barthelmes hatten gegen Becker / Freund bei
ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Paramsothy / Ritter
und Gimber / Gencarelli, ehe sich die Gastspieler mit 2:11, 11:9, 11:6, 5:11, 7:11 durchsetzten. Das
war nichts für schwache Nerven. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch
für Jan Hofbauer gegen Friedbert Freund. Hierbei überließ Hofbauer seinem Gegner im ersten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Ohne Satzgewinn für Jens Barthelmes verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ralf Becker. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 0:4 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Keinen Punkt beisteuern konnte Rosemarie
Ritter im Spiel gegen Pauline Gencarelli, das 0:3 verloren ging. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Athavan Paramsothy beim 8:11, 8:11, 11:9, 11:8, 6:11 gegen Florian Gimber. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6.
Jan Hofbauer verlor sein Match gegen Ralf Becker unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Auf Messers Schneide stand anschließend die Partie zwischen Jens
Barthelmes und Friedbert Freund, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Freund seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von Freund, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 1 verbleibt. Rosemarie Ritter gegen Florian Gimber hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Mit 1:3
verlor Athavan Paramsothy seine Partie gegen Pauline Gencarelli, in die Gencarelli im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Mit dieser Niederlage liegt Paramsothy nun bei einer
Einzelbilanz von 2:8 seit Beginn der Serie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen
den TV Dielheim II, während der TTC 1982 Lobbach am 22.11.2023 gegen die TSG 78 Heidelberg
III antritt.

 Statistik:
 TTC 75 Neckarsteinach II

Doppel: Hofbauer / Barthelmes 0:1, Paramsothy / Ritter 0:1 
Einzel: J. Hofbauer 0:2, J. Barthelmes 0:2, R. Ritter 0:2, A. Paramsothy 0:2 
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 TTC 1982 Lobbach
Doppel: Becker / Freund 1:0, Gimber / Gencarelli 1:0 
Einzel: R. Becker 2:0, F. Freund 2:0, F. Gimber 2:0, P. Gencarelli 2:0


